
 
 
 
 
 
 
ÖDP. Kreistagsfraktion   
 
An Herrn 
Landrat Josef Neiderhell 
Landratsamt Rosenheim 
Wittelsbacherstr. 53 
 
83022 Rosenheim 
 

Söllhuben, den 20. Mai 2012 
 
Die Kreistagsfraktion der Ökologisch-Demokratischen Partei stellt folgenden Antrag: 
Einführung einer dauerhaften Geschwindigkeitsbeschränkung von 120 km/h auf der 
Bundesautobahn A8 als Antrag an das Bayerische Staatsministerium des Innern, ver-
treten durch Staatsminister Herrn Herrmann, zu stellen.  
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Beantragung einer dauerhaften Geschwindigkeitsbe-
schränkung von 120 km/h auf der A8 im Bereich des Landkreis Rosenheim für beide 
Fahrtrichtungen beim Bayerischen Staatsministerium des Innern, vertreten durch 
Staatsminister Herr Herrmann.  
Seit August 2011 wurde in den Gemeinden Piding und Anger die Geschwindigkeit 
auf der A8 auf 120 km/h begrenzt, und dies wird inzwischen in vielen weiteren Ge-
meinden entlang der A8 gewünscht.  
Außerdem hat die Gemeinde Oberaudorf mittlerweile eine dauerhafte Beschränkung 
für beide Fahrtrichtungen zum Wohle der Anwohner und Touristen erhalten. 
 
Begründungen: 
 
Geschwindigkeitsbeschränkung – das ist Lärmschutz 
Die Anwohner sind in hohem Maße vom Lärm der A8 betroffen. Die als touristische 
Attraktion gebaute Autobahn grenzt in vielen Abschnitten unmittelbar an die Wohn-
bereiche, die über Gebühr mit Straßenlärm belastet werden.  
 
Geschwindigkeitsbeschränkung – das ist Gesundheitsschutz für die Bürger, die an der 
A8 wohnen. Die Begrenzung der Höchstgeschwindigkeit auf 120 km/h führt nicht 
nur zu einer erheblichen Verringerung von Lärm sondern auch von gesundheitsschäd-
lichem Schadstoffausstoß wie NOx und Feinstaub. Dies wird durch Gutachten des 
Umweltbundesamtes nachdrücklich belegt. 
 
Geschwindigkeitsbeschränkung – das verbessert den Verkehrsfluss. 
Ein Tempolimit von 120 km/h wird den Verkehrsfluss dauerhaft verbessern und eine 
höhere Verkehrsmenge erlauben. Es wird seltener zu einem Stau kommen und damit 
werden die anliegenden Orte seltener von Stauumfahrungen betroffen sein. 
Tempo 120 kann sofort und ohne Kosten für den A8-Abschnitt im Landkreisbereich 
eingeführt werden.  
 
Von dieser einfachen Maßnahme profitieren alle: die Pendler, die Urlauber und die 
Berufskraftfahrer, die auf der A8 unterwegs sind, genauso wie alle Anwohner. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

i.A. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Antragsteller: 
 
Christine Mehlo-Plath 
Ludwig Thoma Str. 8 
83052 Bruckmühl 
 
Sebastian Hamberger  
Endorfer Str. 2 
83083 Riedering 
 
Elisabeth Huber 
Reiherweg 1 
83512 Wasserburg 
 
www.oedp-rosenheim.de/ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Die Welt hat genug 
für jedermanns Be-
dürfnisse,  
aber nicht für jeder-
manns Gier." 
 

Mahatma Gandhi 

 

 
 


